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Fassadensanierung
Mehr als ein Ratgeber, hier erfahren auch Sie das, was gerne verschwiegen wird. Eine professionelle 
Planungsmappe aus der Praxis fÄr die erfolgreiche Fassadensanierung vom Fundament  bis zum Dachanschluss, 
einschlieÅlich einer ausfÄhrlichen Kostensammlung mit aktuellen Preisen.
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Vom Altbau zum Niedrigenergiehaus

Dies ist mehr als ein Ratgeber, hier erfahren auch Sie das, was gerne verschwiegen wird. Sie 
finden im Internet schlechte bis sehr gute Beratung. Allerdings ist hier einzuschrÄnken, hier 
handelt es sich meist um VerkÄufer eines Produktes. Hier sollte man sorgfÄltig ÅberprÅfen, dass 
die eigenen Firmeninteressen nicht im Vordergrund stehen. Und unser Staat ist im Prinzip auch 
nicht besser. Hier wird nur das gefÑrdert, was auch sehr teuer ist. Hiermit soll die Wirtschaft 
angekurbelt werden. Eigeninitiative die nichts kostet, aber Energie massiv einspart zÄhlt nicht.

Fassadensanierung

Ein neutraler Ratgeber fÅr die erfolgreiche Fassadensanierung von der Sockelkante bis zum 
Dachanschluss

Voraussetzungen fÇr eine erfolgreiche Sanierung

Vor jeder SanierungsmaÇnahme sollte man im Voraus den Erhaltungszustand der Bausubstanz
eingehend begutachten, damit man keine bÑsen Öberraschungen erlebt. Hier sollte man nicht 
nur auf die Fenster oder nur auf die ÜuÇere Fassade achten, sondern die Gelegenheit nutzen 
fÅr spÄtere SanierungsmaÇnahmen vorzusorgen. Wichtigste Voraussetzungen sind folgende 
Punkte. Detailpunkte sind oft zugeputzt und. Verdeckt und deshalb ist es wichtige die 
Feststellungen im Plan festhalten

Bestandsaufnahme

 Bausubstanz aufnehmen
 Mauerwerk, Material und Dicke
 Sohlen- Decken- und Dachanschluss von Sparren, FuÇpfetten und Balken
 FeuchtigkeitsschÄden
 Risse und Schimmel
 Durchdringungen von Bauteilen wie Podestplatten, Betonbalken, und Balkone
 Bestimmung des U-Wertes

Beispiel: Feuchte KellerwÉnde

Die sicherste Methode Mauerwerk trocken zu legen ist, wenn man von auÇen an das Mauerwerk 
heran kommt. Auf einer Breite von 60 cm den Keller freilegen. Bodenaushub abtransportieren oder 
woanders verteilen. Vertikalabdichtung erneuern, Drainrohre verlegen, Arbeitsraum bis OK GelÄnde 
mit Grobkies verfÅllen. Grobkies mit Rasenkante einfassen. Den Unterboden mit 2% GefÄlle vom 
GebÄude anlegen. Mutterboden oder Gehwegplatten ebenfalls mit GefÄlle anlegen. Somit ist 
gewÄhrleistet, dass kein OberflÄchenwasser an das Haus Åberhaupt herankommt.


